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Eine Akademie hat einen hohen Stellenwert in 
der Gesellschaft, weil sie Wissen und praktische 
Umsetzung, Forschung und Fortbildung unter 
einem Dach zusammenführt und uns Mitglieder 
mit neuesten Erkenntnissen, schlagkräftigen 
Argumenten und Lösungen für die Praxis versorgt. 

Unsere Akademie
■ �bietet eine Plattform, auf der sich hochkarätige 

Wissenschaftler und Fachleute aus der Praxis mit 
aktuellen Fragen rund um die Jagd beschäftigen. 

■ �trägt dazu bei, dass wir die Meinungsführer-
schaft in Sachen Jagd behalten und auch von 
der Gesellschaft als die Experten für Jagd, 
Wild und Natur wahrgenommen werden. 

■ �schafft es durch gute Konzepte, dass Projekt-Förder- 
gelder in unsere eigenen Projekte fließen, weil  
nur wir wissen, was die Jagd braucht. 

■ �sorgt dafür, dass die Ausübung der waidge-
rechten Jagd wissenschaftlich untermauert 
wird, denn bisher gibt es in Bayern keine ei-
genständige wildbiologische Forschung. 

■ �garantiert uns auch in Zukunft eine waidgerech-
te Jagd, weil sie Jagdmethoden wissenschaft-
lich und praxisbezogen unter die Lupe nimmt 
und so feststellt, was geht und was nicht.  

Claus Emig, 
Münchner Jägerverein
Als Kreisgruppenvorsitzender hal-
te ich die Gründung einer Jagd-
akademie für sinnvoll, hilfreich, 
ja notwendig. Sie ist eine zentrale 

Anlaufstelle für alle Fragen rund um Jagd, Natur und 
Umwelt, bündelt alle Aktivitäten aus Wissenschaft 
und Forschung und verfügt über die Fachkompetenz 
zur Aus- und Weiterbildung. Mit einer eigenen Aka-
demie erreichen wir Ansehen in Politik und Öffent-
lichkeit und damit entsprechende Fördergelder.

Forschung für Wildtier und Jagdpraxis

Bayerische Akademie  
für Jagd und Natur

Bernd Sibler, MdL
Staatssekretär für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst
„Wissenschaftlich exzellent 
fundierte Forschung gibt der 

Jagd in Bayern wichtige Grundlagen. Gerade der 
Schwerpunkt auf die für uns Jägerinnen und Jäger 
so wichtige angewandte Forschung ist ein wichtiges 
Argument für die BJV-Akademie.“
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Was bringt die Akademie  
für mich als Jäger?

■ �Unsere Akademie hilft mir, dass ich immer auf dem 
neuesten Stand bei jagdlichen Fachfragen bin. 
Denn die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnis-
se fließen sofort in unsere Fortbildungskurse ein. 

■ �Unsere Akademie bietet mir Fortbildungssemi-
nare auf höchstem Niveau. Ein großer Pool an 
Referenten garantiert vielschichtige und un-
abhängige Sichtweisen auf ein Thema und be-
leuchtet eine Frage von verschiedenen Seiten.

■ ��Unsere Akademie hilft mir nicht nur bei jagd-
lichen, sondern auch bei gesellschafts-
politischen Fragen, zum Beispiel: 

	 • �mit professionellen Konflikt-Management-Kur-
sen bei Konflikten mit dem Reviernachbar, den 
Jagdgenossen oder Reitern und Geocachern

	 • �mit einer professionellen Fortbildung in Öf-
fentlichkeitsarbeit, um der Jagd noch mehr 
Stimme zu geben und die Öffentlichkeitsar-
beit in meiner Kreisgruppe zu verbessern.

■ �Unsere Akademie hilft mir mit Pilotprojekten 
und Versuchen, um neue Jagdmethoden mit 
jägerischem Sachverstand zu erproben, un-
abhängig von ideologischen Interessen

■ �Unsere Akademie hilft der Jägerschaft, uns be-
treffende Regelungen und Gesetze aus jagdlicher 
Sicht mitzugestalten, denn sie erstellt fachliche 
Stellungnahmen und Gutachten für die Gesetz-
gebung und den Erlass von Verordnungen.

 
Es ist soweit: 

■ �Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzen 
im Bayerischen Landtag hat den Aufbau unse-
rer Akademie mit 250.000 Euro unterstützt. 

■ �Die Auftaktveranstaltung ist am 10. März, mit  
dem symbolischen Spatenstich für das neue  
Akademieforum in Wunsiedel und der Übergabe  
der Fachbibliothek von Dr. Dr. Sigrid Schwenk  
mit rund 6.000 Bänden. 

■ �Erste wissenschaftliche Untersuchungen  
sind angelaufen : 

	 • �zur Reproduktionsdynamik des Schwarzwildes
	 • �zur Frage der Hybridisierung von 

Sika- und Rotwild und 
	 • �zur Auswertung der Wildtierlebensraumzer-

schneidung auf die Artenvielfalt und die Jagd

Christian Liebsch, 
Kreisgruppe Neu-Ulm
„Die Bayerische Akademie für Jagd 
und Natur ist längst überfällig! Wie 
erfolgreich und wirksam solche Aka-
demien arbeiten, sieht man an vielen 

Beispielen. Überzeugen kann man nur mit fundiertem 
Wissen und belegbaren Fakten. Dieses Wissen kann unter 
dem Dach der Akademie gewonnen werden. Mit fundier-
ten Konzepten kann es dann auch gelingen, Fördermittel 
für wirklich wichtige Projekte zu erhalten und die Kom-
petenz unserer Mitglieder nachhaltig zu stärken – eine 
dringende Voraussetzungen zum Erhalt der Jagd!“

Peter Winter, MdL 
Vors. des Ausschusses für 
Staatshaushalt und Finanzen
„Die Akademie für Jagd und Na-
tur ist wichtig, weil das Leben im-
mer neue Herausforderung bringt 

und wir nicht stehen bleiben. Ich denke, gerade auch 
im Hinblick auf die Diskussionen, die derzeit geführt 
werden, brauchen wir Forschung und Weiterbildung, 
auch für die Jägerinnen und Jäger. Darum ist der 
Aufbau einer Jagdakademie in Wunsiedel notwendig 
für alle Jägerinnen und Jäger in Bayern und deshalb 
unterstütze ich das mit vollem Herzen.“

Was kostet die Akademie für den BJV?
 

■ �Der Träger der Akadiemie ist nicht der BJV sondern 	
der Verein zur Förderung der freilebenden Tierwelt e.V.

■ �Als Standort werden unsere bereits vorhandenen 
Einrichtungen genutzt. Das Deutsche Jagd- und 
Fischereimuseum, das Haus der Jäger in Feldkirchen, 
Amerdingen, Dillingen und Neu-Ulm, sowie das Ot-
terhaus in Mauth und natürlich die Landesjagdschule 
in Wundsiedel. Sie wird um ein Akademie-Forum 
erweitert. Der Aufbau der Akademie und die bauliche 
Erweiterung in Wunsiedel wurden und werden über 
Spendengelder und offizielle Mittel finanziert. 

■ �Die Akademie arbeitet mit Wissenschaftlern aus ganz       
Deutschland und aus dem Ausland zusammen. Die 
Projekte werden aus Fördermitteln finanziert, wie aus 
der Jagdabgabe, aus Mitteln der Deutschen For-
schungsgesellschaft oder der Staatsregireung. 


